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Die Versorgung des zahnlosen 
stark atrophierten Unterkiefers 

mit Zahnersatz ist oft eine große He-
rausforderung, wenn konventioneller 
abnehmbarer Zahnersatz hergestellt 
wird. Eine Implantatversorgung kann 
die Stabilität der Prothesen zwar theo-
retisch gewährleisten. Dies setzt jedoch 
quantitativ und morphologisch geeig-
nete knöcherne Verhältnisse voraus. 
Der vorliegende Fallbericht von Seelig 
et al. (siehe Seite 206ff) zeigt eine The-
rapiemöglichkeit zur Schaffung eines 
ausreichenden Implantatlagers, wenn 
ein spitz zulaufender Kieferkamm vor-
liegt. Die von den Autoren vorgestellte 
Spitzkammplastik ist geeignet, im Un-
terkiefer ein ausreichend dimensio-
niertes Implantatbett zu schaffen. Dies 
gelingt unter Zuhilfenahme einer 
dreimdimensionalen Planung im be-
schriebenen Fall allein mit autologem 
Knochen. 

Wir empfehlen bei der Lektüre vor 
allem den gedanklichen Vergleich mit 
der Anwendung von durchmesserredu-
zierten Implantaten, der im Einzelfall 
möglich und weniger aufwendig sein 
kann.

Mit freundlichen Grüßen  

Prof. Dr. Werner Geurtsen
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Endodontische Revisionen
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ten, 178,00 Euro
Die Nachfrage nach anspruchsvol-
len Revisionsbehandlungen ist in 
den vergangenen 10 Jahren deut-
lich gestiegen. Die Patienten verlan-
gen heute, dass ihre endodontisch 
behandelten Zähne durch eine Revi-

sionsbehandlung weiter erhalten 
werden, und sie sind gegebenenfalls 
auch bereit, dafür ihren Zahnarzt zu 
wechseln. Die endodontische Revi-
sionsbehandlung hat längst ihren 
Platz zwischen den anderen tradi-
tionell anerkannten therapeuti-
schen Möglichkeiten der Endodon-
tie eingenommen. Dieses Buch 
führt in logischen Schritten durch 
das Thema der endodontischen Re-
visionsbehandlung. Die ersten bei-
den Kapitel behandeln die Grundla-
gen der Fallauswahl und der techni-
schen Fortschritte. Die übrigen Ka-

pitel basieren auf einer chronologi-
schen, praktischen Herangehens-
weise und beschreiben die derzeiti-
gen Methoden, Materialien und Ge-
räte der verschiedenen Phasen der 
Revisionsbehandlung. Der Text ist 
großzügig mit zahlreichen Tabellen, 
Fotos und farbigen Zeichnungen il-
lustriert, um das Vorgehen zu ver-
deutlichen. Die beschriebenen ge-
genwärtigen Behandlungsprotokol-
le beruhen auf der derzeit besten 
verfügbaren wissenschaftlichen Evi-
denz und können die alltägliche Ar-
beit von Generalisten und Spezialis-


